
  

 

  

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V.i.S.d.P: ver.di-Landesbezirk NDS-HB I Fachbereich Handel I Sabine Gatz I Goseriede 10 I 30159 Hannover 

Dritte Verhandlungsrunde ohne Ergebnis vertagt. 

 

Arbeitgeber machen Angebot unterhalb der Preissteigerungen: 

Immer mehr Beschäftigte im Einzelhandel wissen 
angesichts der explodierenden Lebenshaltungskosten 
nicht mehr, wie sie über die Runden kommen sollen.  
 

Bei dauerhaft hohen Preisen müssen auch die Löhne 
und Gehälter dauerhaft steigen. 
 

Die Arbeitgeber haben jetzt zehn Wochen Zeit gehabt, 

den Beschäftigten zu zeigen, dass sie ihre existenziellen 

Sorgen angesichts einer anhaltenden hohen Inflations-
rate von aktuell +6,2 Prozent (Juni 2023) ernst nehmen. 

Die Verbraucherpreise bei den Nahrungsmitteln liegen 
derzeit bei +14,2 Prozent. 
 

Die Beschäftigten fordern einen schnellen Abschluss mit 
nachhaltigen Entgelterhöhungen.  

Die Arbeitgeberseite verweigerte in den Verhandlungen 
existenzsichernde Entgelte und verwies stattdessen auf 

die Möglichkeit der Beschäftigten, staatliche Hilfen in 
Anspruch zu nehmen (!). 
 

Wir kämpfen weiter - für dauerhafte Tarif-

erhöhungen!  

Wer arbeitet, muss auch davon leben können! 

 
 

Info, Kontakt & ViSdP: ver.di NDS-HB, Fachbereich Handel, Sabine Gatz, Goseriede 10, 30159 Hannover 

ver.di fordert  
im Einzelhandel: 
 

+ 2,50 Euro mehr pro Stunde 
 

+ 250 Euro mehr Ausbildungs- 
   vergütung  
 

+ Rentenfestes Mindesteinkommen    
   von 13,50 Euro / Stunde 
 

12 Monate Vertragslaufzeit 
 

 

Arbeitgeber*innen bieten  

im Einzelhandel: 
 
Ab 01.08.23: 5,3%; ab 01.05.24: 3,1% 

Azubis ab 01.09.23: € 50,- 
Azubis ab 01.09.24: 3,1% 

 

Tariflicher Mindestlohn ab 01.08.23: € 13,- 

Tariflicher Mindestlohn ab 01.05.24: € 13,50,- 

 

Inflationsausgleichsprämie € 450,- ab Abschluß, 

Teilzeitbeschäftigte anteilig, Azubis € 200,- 
 

Anrechenbarkeit der Inflationsausgleichsprämie 
auf bereits geleistete Inflationsausgleichs-

zahlungen. 
 

Notfallklausel für Arbeitgeber*innen mit 

wirtschaftlicher Notlage. 

 

Reallohnverlust können wir uns nicht leisten 
 

Nr. 3 · Juli’23 



 

 

 

 

 

 

Wann, wenn nicht jetzt? Wer, wenn nicht wir? 


